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Die Wahrheit ist stärker als ihre Gegner: sie über¬
windet sic, stärker als ihre Verteidiger: sie braucht sie nicht.

Vinex.
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(15. Fortsetzung.)
Freiheit!

Roman von Walter Schmidt-Häßler.
Für ihre Familie war sie tot und begraben, wohin

sie sich gewendet hatte, war den zärtlichen Verwandten
vollständig gleich. Man hatte sie aufgegeben, hatte sich
von ihr vollständig losgesagt.

Und als ein Iahr vergangen war , hatte auch der
heilige Klatsch längst kein Interesse mehr an ihr , die
guten Mitbürgerinnen und geschwätzigen Freundinnen
hatten sie lange schon über anderen pikanten Skandalen
vergessen, die Schwestern angelten mit der alten Geschäf¬
tigkeit nach Männern mit Geld und Titel , und die ober¬
flächliche Mama rauschte wieder wie sonst durch alle Wohl-
Lätigkeitsbazare, von dem Wunsche beseelt, ein Lächeln
der Landesmutter als höchste Auszeichnung zu erhaschen.

Ellas Herz war vollkonnnen ruhig darüber geworden,
die wehmütigen Anwandlungen , die sie anfänglich beim
Gedanken an ihre Familie beschlichen hatten, waren
energisch niedergekämpft, nichts fesselte sie mehr an . die
Heimat. Erna hatte auch auf dem Postamte in regel¬
mäßigen Zwischenräumen nach einem Briefe unter der
Chiffre gefragt, die Reinhardt angegeben war — aber
nichts war gekommen! — Ella hoffte nicht mehr!

Als dann ihre Freundin Erna sich verheiratete und
die kleine Residenz mit ihrem Gatten verließ, wurde selbst¬
verständlich auch die Korrespondenz seltener, denn wenn
die wahre Liebe beginnt, in einem Frauenherzeu einzu¬
ziehen, schleicht die Mädchenfreundschaftgewöhnlich durchs
Hinterpförtchenhinaus.

So hörte denn der dürftige Briefwechsel endlich ganz
auf, und damit war auch die letzte Brücke zwischen Ella
und dem Vaterhause endgültig abgebrochen.

Fm Drontheimschen Hause hatte es Ella verstanden,
vom ersten Tage an alle Angehörigen desselben gegen¬
über sich die richtige Position zu geben.

Es dauerte nicht lange, so erschien sie allen nicht mehr
als die bezahlte Gesellschafterin der Hausfrau , sondern
als ein von der Gräfin ganz mit Recht bevorzugtes Wesen,
das von jeher gefehlt hatte, und dessen Vorhandensein nur
dre Harmonie des Ganzen vervollständigte. In einem
schien sich dieses Mal die sorgenvolle Mutter zu ihrer
großen Freude gründlich getäuscht zu haben, und das
war Egon, der Sohn des Hauses.

Als er an dem ersten Abend, wo Ella bei Tisch die
Honneurs machte, im Speisezimmer erschien, hatte ihr
wohl ein ganz klein wenig das Herz schneller geschlagen,
wre einem Kinde, dem etwas unheimliches entgegentritt,
vor dem man gewarnt hat.

Er stellte sich mit ritterlicher Zuvorkommenheit sofort
vor, bot' dann seiner Mutter den Arm und führte sie zu
"sch, wo er Ella gegenübersaß.

Er war schön, so schön, wie das junge Mädchen selten
oder nie einen Menschen gesehen hatte, mit dem kastanien¬
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braunen lockigen Haar , den großen dunklen Augen und
dem feingeschnittenenGesicht der Mutter.

Sie konnte sich ganz gut denken, daß junge Weiber,
die nichts besseres und nichts ernsteres zu tun hatten, sich
in diesen eleganten jungen Menschen Hals über Kopf
verliebten, und daß dieser Mann bei Frauen im allge¬
meinen viel Glück haben mußte.

In seinem Wesen hatte sie sich diesen jugendlichen
Don Juan aber anders vorgestellt.

Er sprach während des Diners nur wenig, richtete an
sie kaum zwei- oder dreimal ganz oberflächlich das Wort
und unterhielt sich ausschließlich mit der Gräfin über
gleichgültige Dinge. Er war gegen die Mutter von aus¬
gesuchtester Höflichkeit, und als er sich nach dem Speisen
zurückzog, sah er Ella kaum an . So blieb es einige Zeit.

Die neue Gesellschafterin schien ihm nichts weniger
als sympathisch zu sein, denn wenn er sie mit seiner
Mutter im Salon wußte, kam er niemals dazu, vermied
es sogar ausfallend, ihr zu begegnen.

Einmal sogar hatte dieses Vermeiden für sie etwas
direkt Beleidigendes gehabt.

Sie war die Treppe zum ersten Stock, wo die
Fremdenzimmer lagen, hinaufgegangen , und Egon war
vom zweiten Stock schnell heruntergegangen , um auszu¬
gehen. Anstatt ihr nun zu begegnen und an ihr vorüber¬
zugehen, hatte er sich schnell umgewandt und war die
Stufen wieder förmlich hinaufgesprungen.

Oben am Treppenabsatz war er stehen geblieben und
hatte geivartet, bis sie im Korridor verschwunden sein
mußte. Tann erst war er schnell heruntergekommen und
hatte das Haus verlassen.

Ella hatte all dies sehr wohl bemerkt, und dies selt¬
same Manöver hatte ihren Stolz aufL tiefste verletzt.

Als er zwei Stunden später zum Diner erschien und
sie mit gewohnter kühler Höflichkeit seinen Gruß er¬
widerte, flammte über sein schönes Gesicht ein so tiefes,
purpurnes Rot und aus seinen Augen traf sie ein so
seltsamer, langer Blick, daß sie jäh zusammenschrak und
gleichfalls zu ihrem höchsten Ärger flüchtig errötete.

Darüber waren Wochen vergangen, und so sehr sie
sich bemühte, die kleine, an sich mehr als unbedeutende
Episode zu vergessen, immer fiel ihr wieder der eigen-
artige Blick aus den großen, wundersamen Augen ein
und ließ sie wider ihren Willen Nachdenken, um einen
Grund für sein seltsames Benehmen zu finden.

Aber so sehr sie auch grübelte, sie fand absolut keinen
Zusammenhang zwischen dem mehr als reservierten Be-
nehmen des jungen Grafen und diesem Augenblicke ver<
legenen Errötens , wie eines Schulknaben, den man auf
etwas Unerlaubtem ertappt.

So kam die Saison der großen Gesellschaften, und
eine Menge häuslicher Verpflichtungen nahm Ellas ganze
Spannkraft in Anspruch, denn das Haus Drontheim war
jetzt der Sammelpunkt großer Geselligkeit, und mit echt
aristokratischer Gastfreundschaft öffnete sich die lange
Reihe der glänzenden Salons einer Menge fröhlicher
und lebenslustiger Freunde.

Von auswärts kam Besuch, die Fremdenzimmer im
ersten Stock waren besetzt von einer französischen Familie
aus Wiesbaden, mit der die Gräfin seit Jahren befreun¬det war.

Es war eine Madame de Varonne mit ihrer Tochter
und ihrem Sohne , einem langaufgeschossenen, etwa
21 jährigen jungen Menschen, mit schwarzem, echt pro-
vcnyalischem Typus , einem malitiösen Mund, der fabel¬
haft zynisch lächeln konnte, und einem Paar dunkler
tückischer Augen.

Ter große Eichentisch im Speisezimmer war allabend¬
lich von vielen Menschen besetzt, und der junge Franzose
hatte seinen Platz neben Ella , was ihr nichts weniger als
sympathisch war , da seine dreiste Art , sich mit ihr zu
unterhalten , ihr in höchstem Grade mißfiel. Dabei hatte
er die Manier , bei jeder Gelegenheit ihre Hand oder
ihren Arm wie zufällig zu streifen und dann mit seinem
frivolen Lächeln ostentativ „Pardon " zu sagen. Je lauter
und lebhafter am Tisch die Konversation geführt wurde,
desto leiser unterhielt er sich mit ihr , sagte ihr eine fad«
Schmeichelei über die andere und schien eine wahre
Freude daran zu haben, sie fortwährend in Verlegenheit
zu. bringen . Einmal , als rhr Blick hülflos über den Tisch
ins Leere glitt , während er auf sie einsprach, sah sie
Egons Gesicht gerade sich zugewendet und seine Augen
mit einem so seltsamen Ausdruck fest auf ihren Nachbar
gerichtet, daß sie unwillkürlich zusammenschrak. Sein
Gesicht war blaß , seine Lippen aufeinandergepreßt in
mühsam verhaltener Leidenschaft, und während zwischen
seinen Brauen sich eine tiefe Furche zusammenzog, funkelte
aus den dunklen Augen ein Blick maßloser Wut her¬
über zu dem arglosen Herrn de Daronne, der lächelnd'
in seiner pikanten Plauderei fortfuhr.

Ella atmete auf, als man sich erhob.
Und nun geschah etwas ganz Unerwartetes . Egon

stand plötzlich neben ihr , begann eine Unterhaltung über
ein neues Buch, das er im Salon seiner Mutter hatte
liegen sehen, und wich den ganzen Abend nicht von ihrer
Seite.

Er plauderte leicht und ungezwungen mit ganz aus¬
gezeichneter Sachkenntnis , bewegte sich dabei in den
strengsten Grenzen gesellschaftlicher Höflichkeit, fern von
jeder Vertraulichkeit, und als die Gesellschaft sich empfahl
und Ella sich in ihr Zimmer zurückzog, mußte sie sich ge¬
stehen, selten so angenehm und geisftg anregend sich
unterhalten zu haben.

Dieser Mensch, vor dem die eigene Mutter sie gewarnt
hatte, war ihr ein Rätsel , je länger sie ihn kannte.

Sie konnte sich absolut nicht vorstellen, wie gerade
dieser junge Mann , der sich ihr gegenüber stets in einer
Weise benahm, die mehr nach Befangenheit und Der-
legeriheit aussah , gegen ein weibliches Wesen dreist oder
gar zudringlich sein konnte. Vom sieghaften Verführer
hatte er wahrhaftig auch nicht das Geringste an sich.

Am nächsten Tage sollte die französische Familie wieder
abreisen, und mit geheimem Behagen sah Ella diesem
Augenblicke entgegen.

Ja , sie zählte die Stunden förmlich bis dahin, denn
sie konnte das beengende Gefühl nicht los werden, als
müßte sich vorher noch irgend etwas Unangenehmes er¬
eignen.

Am Nachmittag war die Gräfin mit Madame de
Varonne und chrer Tochter in die Ausstellung gefahren.

(Fortsetzung folgt.)
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Aust Naeichen&Ci.
Moritzstrasse 10, * Telephon 2664,

empfehlen ihr grosses

rin Beleuchtungskörpern
für Gas und elektrisches Lieh

zu nur

Original -Fabrikpreisen.
Gaskocher,

Bade-Einrichtungen und Glosets
za allerbilligsten Preisen.

i
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SchiihiMKeii-AiiMkms!
I Wellritzstratze 23.

Wegen Aufgabe - es Geschäfts Ausverkauf sämmt-
hcher Schuhwaaren, 10 bis 20 % billiger wie seither. Das
Lager umfaßt eine große Auswahl Herren-, Damen- u. Kinder¬
stiefel, Schuhe, Pantoffel in Chevreaux, Kidleder, Bockskalf,
Kalbleder, Roßleder, starke rindslederne Arbeiterschuhe und
Stiefelu. s. w. Es bietet sich daher für Jedermann Gelegenheit,
seinen Bedarf an Schuhwaaren gut und billig zu decken. »79

Slhuhwaarenhandlung Fried. Vogel, Wellritzstr. 23.

Internationaler Gepäcktransport -Verband.
Uebernahme der Spedition Ton Beiae-GepBck nach allen Bichtungen.
Bedeutende Frachtvorteil# und namhafte Annehmlichkeiten.

Annahmestelle in "Wiesbaden: 2076

Jj .Kettenmayer , König!,u. Grossfürsti. Russ.Hofspediteur.
Der Rauenihaler Winzerverein

in Raucntyal (Nbcingau) empsichlt sich mit dem Ausschank

naturreiner weineu. Restauration
in seiner»enerbauten geräumige» Halle und Wirtschaftslokalitäten. Vereine und Ausflügler seien

besonders daraus aufmerksam gemacht.

Von der Reise zurück.

Gustav Upski , Dentist,
has returned.

für1Parts fine gute Ai
mit Ratbenowcr Gläsern. 1951

Große Auswahl in Brille» und Pincenez.
M. Theta , Uhrmacher, Moritzstraße 4.

inig*'®aJe£abri!s?n
re S> diL „ .

?J^ 0 ser -T£ oH)
^nylHoßeferanhm,Stuttgart.\

Garantiert reineKbch-Chocolade
MttäSRSl F69

l I
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»r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrte»
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
mr zu überweisenden Anzeigen bei
Anfgabe gleichz» bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Damen-Coflüme, Zacket«, Paletots werden ge¬
schmackvollu. chic in einfacher wie eleganter Aus¬
führung angcfertigt bei billigen Preisen, auch
Modernisirnna. MauritiiiSfiraße3. 3 l.

Tücht. Schneiderin nimmt no» Kunden an
und außer dem.Hauke. gjorlftrnfet 31, 8 r.

Uicrfccte Schneiderin empsicdlt sich auizcr dem
Hause. Saalaasse4 6. Seitenbau1 St._

Perfect« Damen -Schneiderin, durchaus
erfahren, empfiehlt fldi zur Anfertigung aller
Arten Kostümê Jrnny SclmegottUI,

Mchweisl. rentobl.GeschW
jw kaufen gesucht. Gest. Offerten
mit Angabe deS zur evt. Nebernabme
erforderlichen EapitalS unter D. « 8?
an den Tagbl.-Verlag.

A.
Metzgergaffe 28» kaust
zu hohen Preisen getragene

Kleider, Schuhwerk, Möbel, ganze WohnuUgS-
Einrichtungen, Nachlässe, Pfandscheine von Gold,
Silber und Brillanten. Auf Best, k. ins Hau».

Fran «oienfeid , Langgaffe 2», zahlt
die reellsten Preise für gute getr. Herren - und
Damenkleideru. Schuhwcrk. Best, werden
pünktl. erledigt._

Frau Klein,
Steingaffe 80, 1, zahlt den besten Preis für
gut erhaltene Herren - und Damen - Kleider,
Möbel, Bette» , a. Nachlas,. _

Frau Kandel. Gvldgasse 10,
kauft: Getragene Herren - u. Damen-Kleider,
Uniformen, Schuhwerk» Möbel, Betten,
Pfandscheine, Gold, Silber ie. u. zadirgut.

PStT“ Auf Bestell, komme in» Hans.

Jagdgewehr Drilling
zu kaufen gesucht (Prima). Offerten nuter
ÜW. M. IQO postlagernd Berliner Hof._

Postlagernd!« . 4» .Piano gesucht.
®tne gebrauchte, noch gut
erhaltene Schreibmaschine

neueste» Systems zu kaufen acfucht. Offerten
unter J . 45 « an de» Tagbl.-Verlag._

Ein gut crbaltener zweisitziger Divan zu
kaufen gesucht. Offerten unter **. 45 ? an den
Tagbl.-Verlag.

Rollschutzwand gesucht Westendür. 10, 1
Gasofen mit Abzugsrohr zu kaufen gesucht

Sedanvlab3. Comptoir.
Reichte Einspänner-Aederrolle gesucht.

Näb. » lei, . Kartoffelbandl. Gradenstraße
Ein Treibriemen , 20 Meter lang, Ö Cmtr.

breit, gut erhalten, zu kaufen gesucht. Näherer
im Tagbl.-Verlag._ _ De

Obst in eingefriedigten Gärten zü kaufen
esucht. Off. u. W . 488 a» den Tagbl.-Verlag.

Ilerschicdcnr«

Z,nr Vereinfachung de» geschäftlichen
wkehrs bitt ' 9 • ^Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un, zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Suche Dame
mir etwas Baargeld als Tbeilnebmeri» an einem
Lebensmittelgeschäft. Heiratli wäre(wenn passend)
erwünscht. Nichtanouyme Offerten erbeten unter
V . 488 an den Tagbl .-Verlag.

Theilhaber,
activ oder passiv, m. e. Capital von 6000
bis 10,000 Mk. zur Errichtunge.weitere»
ungewöhnlich aussichtsreichen Geschäft«
am yies. Platzep. bald gesucht. Bei voller
Sicherstellungw. 10%garantirt. Off.
erb. u. V. 48 ? an den Tagbl.-Vcrl.

Theilhaber,
still, mit 30 Mille für rentbl. Geschäft gesucht
Off, unter 48 ? an den Tagbl.-Verlag.

^ ©cT5WocFer reTTTLeuten. Riemc ».
Berlin , Wilbelmsbavenerstr. 33n. Nückp. F 147

Eine Näherin empf. sichz. Nnfertigcn von
Wäsche, sowie zum Aurbeffern der Kleider per Tag
1 Mk. 50 Pf. Näb. Nbeinsir. 83. Vorderh. Maos.

Wäscheu. Kleid, w. b. aiisaeb. Neug. 22, 2 I.
Büglerinf. n. Kunden. Weiicndstr. 8, H. 2 t.
Wäfche,. Büa. w. anreu. Westendsir. 19, 2 j.
Wäschez. Büg. w a. Adeibe/dstr.±5, Mann
Wäfches. W. u. B, tu. aug. Bl' iwffr. 27, P. r.
Püglerin f Kund. Schiersieiiiersir. 20 ŝ rtsv.

G.-Sv, 11, SB, 80 Pf Schwalbchstr, 85. tz. V. e.
WS&/iZdt*  wird angenommenz. Bügeln
A - KsMe RiehINraf-e 6. Htb. 2 St . r.
Mäd» . f. e. ff. (Wafcheu). Porkftr. 4. S. 21.

Däiiie empfiehlt sich in
Manieure und Pedicure.
Svrechst. von 10—12 Vorni. u, von 2—5 Nachm.
On parle franfait . EngHali apwUen.

Mk " GeiSdergstraße 8, Part,
■| » v. je. Dame auegef.
manieure Rlieinstrassc 63, I.

Enerlieh epoken, on parle frangaifl.
ärztl. geprüft, i. Damen, ^ rl.Äktllssl .lllst , Richter. Eliiabetbenstr. Itza.

Vampir bess. St . find. ,. Niedert, u.
»cJllmlU streng.Diskr,liebcv.Aufu.b. geb.

best, ausgeb. Heb. b. voll. Sicherb. obne Anzeige
a» d. Heiw.-B. Berlin , Wilbclmstr. 121. P146

HHifhk Hlevildete Hebamme wünjchl,
D»W  da dieselbe hier noch fremd, in¬

zwischen Wochenpflegen zu überiiehnien. Nähere»
zu erfraaen Mauergasie8, 2 St.

ein Darlehen v. 1000 Mt.
CMIvIl auf vier Monate gegen Hohe

Zinsen». Verpfändung eines Object« int Wertbe
von 110,000 Dtk. gesucht. Gest. Offerten erbeten
unter W' . 48 ? au den Tagbl.-Verlag._

Einachtel-
nebenein

ander, im2. Slang. 8. Reihe, AbonnementD, einzclt.
oder zusammen kur die Saison abzngeben. Preis
de» Platze» 28.80 Mk. Näh, im Tngbl.-Verl. Lg

Könial. Tlicatcr. fe*
er, im2. 8tang, B. Reihe, Abonnement D,
r zusammen für die Saison abzugeben.
Platze» 28.80 Mk. Näh, im Tngbl.-Ve

Der fo vcriihiiitcÄ :Sr,
geworden durch Magen- und Gallenstein-Leidende
ist vorräthsg Oranienstr. 4, Butter- ». Eier-Kesch

Betten zu verleiben Bismarckriug 6,4, Park,
Wer bildet

Offerten mit Pre
. Main, »un, Humoriffen nustz
« n. »1. ?« »» poktl. Taitnusstr

Laden-Gtnrtchtungen, sowie einzelne Theten,
Schränkeu. s. w. in jedem Styl ». Holzart werden
proniptu. billig angefertigt. Mövelschrcineret
Anton tlnterer « Sedailvlgtz 7._

T. Schneiderf. ff. a. d. H. Hermanustr. 1, 2
Tücht. Schiieidert» nimmt noch Kundena» i»

»nd anher dem Hanse. Hermanustiasie 17/1 r.
Schneiderin empf. sich'. Walramsrr. y, 2 r,

Mohnnngen.
Adlerstr. 81, Dach, 1 Z. u. ff. sofort zu verm.
Bleichst». 41, Stb. D„ schön«2-Zim.-Wohiiung

int Abschluß, mit Zubebör. an ruh., kinderlose»
Ehepaar per 1. Sept. z, verm. Näh. Bdh. P . r.

Vorderes Dambachthal 26, Villa, Parterre-
Wohnung von 5 Zim., Balkon, KücheU. reichl.
Zudeb. ans 1. Okt. zu vm. Näb. Langgasse 36.

Dötzheimerstr. 12 zweiZ., Zub. 1. Okt. frei.
Elisadethenstr. 8, Gartenhaus links, eine schön

gelegene4-Zimmer-Wohnung. 2 Balkan«, reichl.
Zubehör, p. bald od. 1. Oktober zu vermiethen.
Näheres daselbst. 2190

Herderstr. 2. H. 2 r.. 3 Z.. ff. ,i. Z. Pr. 420.
RanMnBnHBHBBan

unter I*. 48 « befördert der Taabl .-Derlag.
~ Ein Kind in gute und saubere

Pflegerit neben. Roonstr. 9, 2 rechts.
Me derühmie|Ji?rcnoioain,

Heleneneustr. 12, deutet Kovf- und Handlinien.
Nur f. Damen. Svrechst. 9 llbr Ma». b. 10 Ab.

„Wer reiche Heirat“w“’
eich vertr. an Ilefnrm . F . twOinlicrt,
Rcrlin S. 14 Sof. orh. Sie 600 reiche Part.
». Bild. ji. Ausw, (Bopt.450/81 F14b

Heirchs-Gesiich.
Bin durch Hanshaltuiigrführiing nunmehr

verstorbener Schwester ledia geblieben. In den
vierziger Jahren, große Figur, evangelisch, in
sehr geachteter LcvenSstellung, vermögend,
festes Einkommen— Zinsen eines Capital» von
300,000 Mk. gleich— suche gebildete Dame in
ähnlichen Einkonimenverbältiiissenzn beiralbeii.
Erbitte offene genaue Mittheilung Wisienkwertbem
von Interessenten, wenn auch vorerst anonym. Briefe
zur Weiterbeförderungunter W . U . O . 8« 8»an « » » anüe » Comp .. Slmtimcc««
Erp ., Frankfurt o. M. lM.-Ro,F 2326)F17

Reiche Heiratl Zwei Schwestern, 24 u. 22,
Verm. je 450.000 Mk-, wünschens. m. charakterv.
Herren, wenn a. ohne Verm., zu verb. Bew.
erf. Näh. n. erhalten Bild durch „ Bürean
Reform " , Berlin 8. 14 . (Bcpt . 450/8 ) F146

Herrath.
Fein gebild. Herr, 30 I . alt. 175,000 Mk.

Verm., schönem Schloß und Karten, sucht die Be¬
kanntschaft eine» allst. Fräuleins behufs glück!
Heirath. Discr. Ebrens. Off. unter4 . 8«»postl,
Diekirch, Luxemburg. _F84

Tetbstständtger Kaufmann, katholisch,
Lvittwer, Mitte 30, 400,000 Mark Vermögen,
sucht Dame zwecks späterer

Heirath
kennen zu lernen. Angebote, wenn möglich mit
Bild, unter V. 488 an den Tagbl.-Verlag.

11 kri»ir1l,«l*llc«
Villen, Däuser t\r.

In feinster Kurtage Wiesbadens sind2 hoch
eleg. Villen von 12 u. 13 Zimmern mit mehreren
Mansarden und reichlichem Zubehör zu billigcn
Preisen zu vermiethen od. «u verkausru. Offerten
unter 1k. 488 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Gasibaus, nahe hei Wiesbaden, zu vermiethen.
Off. mit. T . 48 ? an den Tagbl.-Verl.

Geschiistslolinle etc.
Ein großer Laden, für Consumgeichäst geeignet

Frankenstrabe3, nahe der Hellmundstraße, an
1. Oktober oder1. Januar zn vermiethen. Näh
Architekt Aug . Mater , daselbst.

»ranzplatz 8/4 grotzer Laden mit Laden
zimiuer zu vermiethen. _ 2202

Schöner Laden
mit 2 Schaufenstern und
zimmer zu vermiethen.

n »»NXuclir ., Metzgerg. 5.
großem Laden»
Näherer Drogerie

2203

ein3nnächster Näh«von Wiesbaden.geinischtes Waareugcschäft mit Laden zu ver-
niicthen. Nähere» im Tagbl.-Bcriag. Kl

In Mitte der Stadt ist ein Laden mit
Ladenzimmer, in welchem seit Jahren ein
Uhren- nnd Gold-Geichäft mit Erfolg be¬
trieben wurde, auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. im Tagbl.-Äcrlag. 2010 Sx

Katser-Friedrich-Ring 28» 2. und
3. St ., je 6 Z., Küche, Bad. Zubehör, zu
vermiethen. Näh. 1. Stock. 223!)

Karlstr. 87, ÄÄÄ
1. Okt. billig zu verm. Näb. 2. 8t . links. 2204

Langgaffe 5 bei I.onis Heitren * 3 Zim.,
Köche und Mansarde zu vermiethen.

Langgaste 18n, 2. Obergeschoß, 6 Zimmer mit
Zubehör ans 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
staiser-Fricdrich-Ring 68 bei Dr . linde . 2201

PhilippSbergstr. 16 schöne
4-Z.-W0HN. p. 1. Oktober oder

früher zn verm. N. das. von 5—6 Uhr Nackm.
Rheinstraße 3x5 und 1x4 Zimmer mit Bad

zu vermiethen. Offerten unter E . 48 ? an
den Tagbl.-Verlag.

Römerberg2», 3, 1 Z. u. ff. p. 1. Okt. zn v.
Römerberg 34 ein Zimmeru. Kücke an ruhige

Leute auf' l . Oki. zn verm. Näb. Htb. 1 St.
Drei-Zimmer-Wohnnng sofort oder später zu

vermiethen. Näb. Marktsiraße 23, Laden. 2200
Eine schöneK-Zimmer -sWohnung» Parterre,

der Neuzeit entspr. eingerichtet, auf 1. Oktober
zu vermiethen. Nähere» Wcitzenburgstraße 3.IV . nembarli , 2205

Rheinftr. 63, MÄ
Riehlstr. 13, Mb, 1St. I., schon möbl.Zimmer

an anst, Herrn sofort zu vermiethen.
Röderastee 30, 2, eleg. möbl. Z. a. Hrn. z. vm.
Röderstraße 18 möbl. Zimmer zu verm.
Röderstr. 37, 1, 11. Taunurstr.. möbl. Z. zu v.
Schachtstr. 5. 1, erh. Geschäfissrl. frdl. Z. m. P.
Scharnhorststr. 20, P. l., möbl. Z. p. sof. z. v.
Schwalbache,str. 2, P.. möbl. Zimmer zu vm.
Schwalbacherstraße7, 3 link«, schon mobl.

Zimmer an best. Herrn zu vernlietben.
Schwalbacherstr. 7, Stb. l r., möbl. Z. zu v.
Schwalbacherstraße 65, 2. frdl. möbl. Zimmer

sofort zu vermietbcn. ^ ,
Schwalbacherstraße 75, 1, erhalten2—3 reim.

bess. Arbeiter Logis, event. auch Kost.
Schwalbacherstr. 75, 2, möbl. Z. billig zu vm.
Steingaffe 11, H. 2, sch. möbl. Zimmer zu vm.
Stiftstr. 4, H. Part., f. möbl. Balko»-Zmi. zu

verm. Sl. W. Pension.
Stiftstr. 12, Gtb., sch. möbl. Zimmer sof. L p.
Stiftstr. 14, ko-LÄ Äfc
Walramstr. 5, 2 l.. ein gut möbl. Zimmerz. v.
Borkstr. 16, P.. f. m. ung. Z. a. besst Hrn. sof.
Yorkstr. 18 b. Eretkre »- s». möbl. Zimmer an

Herrn od. Dame per 15, Aug, zn verm.
fyorkstr. 31, V. P. l.. schön möbl. Z. »u verm.
Zimmermannftr. 10, 8 l., gut möbl. Z. »u v.
Zimmer, möblirt, für einen anständigen Arbeiter,

zu vermiktben. Näb. im Lad«»n ffeldstraße 111.
Möblirte Zimmer,

1 Balkon,im. n. 1 eins. möbl. Zim.. stnd gürennt
an bess. Herrn zu verm, Bismarckring 31, 3 r.

Ein kl. möbl. Z. v. Näh. Schachtstr. 20, Hths.
Gut möbl. Wohnz. n. Schlalz. b. emf. dlt.

Dame a» solid. Herr» preisw. auf dauernd z»
vermiethen. Näh. im Tagbl.«Verlag. Dl,

Möhlivte Wolftttmgeir.
Möbl. 3»Zimmer»Woh«nng mit Küche bist,

zn verm. Off. an L. n . 00  postl.

II

Lerve Zimmer, Mansarden.
Kammer«.

Bleichstraße 18 sind2 heizb. Mansardena. gl.
0. sp. an einzelne Person zu vermiethen.

Kirchgaff« 18 eine leere Mansarde zu verm.
Oranienstr. 82. P.. 2 frdl, Zim., Vorderh. (auch

f. Bürcau geeignet), s. gleichz. v. Näh. Laden.
Riehlstratze8, 1 St. r., I. Zimmerb. zu verm.

Möblirte Zimmer nnd möblirte
Mansarden, KchlafsteUen ete.

Adlerstr. 30, 11., erh. zwei bess. Arb. ff. ». Loa,
Udolfstraßr 3, 1, fein möbl. Salon und Schlaf-

imuier billig zu vermiethen. Eigener Eingang
brechtstratz« 11 Schlafstellen für Arbeiter frei,

Albrechtstr. 11» 1 St ., sch. möbl. Zim. zu vm.
Albrechtstraße 80,2 I., möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 81, 1, frdl. möbl,Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 46, 1 I., eleg. möbl. Zim. zu venu.
Am Römerthor2, 8r.. Ecke Langg., m. Z. z. v.
Bertramstr. 22, Htb. 3, Schlafstelle eryalten.
Bleichstraße 14» Gtd. 8, erb. reinl. Leute Log!«.
Blücherplatz3, 2, m. Z., fr. Sluss., sep. E. z. v.
Blücherstr. 5, P. l., freundl. möbl. Z. zu verm
Dötzheimerstr. 8, 2, schön möbl. Südz. zu vm.
Dötzheimerstr. 18, 1, gut möblirte Zimmerz. v.
Dötzheimerstr. 12 zwei gr. abgeschl. »1. Z. frei.
Dötzheimerstr. 24 2 m. Maus, f, 3—4 Pers. fr.
Dötzheimerstr. 15, P., erbält anst. Arb. Logis,
Dötzheimerstr. 88, H. 1 r.. gut in. Z. *. verm.
Drudenstr. 1, l r, nt. Wohn- 11. Schlaf, z, v.

rankenstr. 21, 3, möbl. Z. mit Kaffee, 17 Mk.
ricdrichstraße 21, 1. Etage, möbl. Zimmer,
riedrichstr. 35, B. 3, ein möbl, Zimmer zu v.
oldgaffe 5» 3. eins. möbl. Zimmer gl. zu vm.

Häfnergaffe3»2. erhält junger anständ. Mann
Kost»nd Logis für 9 Mk. die Woche.

Helrnenstr. 20, 2. schön möbl. Zimmer zu vm.
Helencnstr. 26 möbl. Z. mit 0. ohne Kost zu v.
HeNmundstr. 3, 2 r., möbl. Zinimer zu verm.
Hellmundstr. 4, H. 2, in. Z. p. 15. Aug. zu v.
Hellmundstr. 37, 2 I., sch. möbl. Zimmerz. v.
Hettmundstr. 40, P. l., m, Z. m. 2. B. , . vm.
Hellmundstr. 54, Stb. 2,  erh. jung. Mann Log.
Herderstr. 4, 1. Et. I., gut möbl. Z. sof. zu vm.
Herderstr. 16, 1r., büdsch möbl. Zim. sof. zu v,
Hermannstraße8 schön möbl. Zimmer zu vm
Hermannstr. 21»2 r., sch. möbl. Zimmer zu v,
Hrrmannstr. 26, 3 l.. erb. anst. j. Maun Logir.
Jahnstraße 18, P.. möbl. Zimiuer mit Pension,
Karlstr. 2 erhalten Arbeiter Schlafstelle.
Karlstraße 26» 1, zwei sch. möbl. Zimmer, ev,

mir Pension, ab 1. September zu vcrmictben.
Karlstraß« 28, 2» eleg. möbl. Salon u. Schlafz.

an besseren ruhigen Herrn zu vermiethen.
Karlstr. 80, 1 r., 2 möbl. Z. an Dame zu verm
Karlstr. 37, 2 l., möbl. Zim. frei, separ. Eilig.
Karlstr. 44, 1. möbl. Zinimerm. Pens, zu vm,
Ktrchgaffe 48» 1, möbl. Wohn- ». Schlafz. z»
Luisenstr. 3»2 r., 1 möbl, Zimmer zu verm.
Lnisenstr. 5, Gtb. 2 l., schön möbl. Zim. z. vm,
«HZarktstraße 11, 2, Et., lein möbl. Zimmer

mit 1 und 2 Betten billig zu vermietben
Mauritiusplatz 3. 2. möbl. Zim. iol. zu verm
MaurittuSstr . 7, 3 r.. möbl. Zimmer zu verm
«ll ^ ichetSderg 26, 1 Et.»ein fein mäbltrteS

Zimmer mit zwei Betten mit Pension
zu vermiethen.

Morttzftr. 5, S . l., erh. ein reinl. Arb. Schli
Moritzstraße 21, 4 I., möbl. Zimmer(1—2 B.'

a» ruhige Leute zu Vermiethen.
Moritzstr. 24, 2 St ., möbl. Zimmer zu verm
«Utz^ , «r4jstraße 88, 2. Et., 2 geräum., si

schön möbl. Z.. auch einz.. zu
Moritzstraße 43» H. P.. möbl. Zimmer zu vm
Moritzstr. 47, Mtb. 2 l.. erb. j, M. Kostu. L
Moritzstr. 54, 1. Et., schön möbl. Zimmer zuv
Nerostr. 14» 1, möbl. Mansard-Zimmer zu vm
Ncrostr. 16, Schnhl., erb. ein Arb. Kost». Log,
Nerostraße 23, L r„ möbl. be!zl>. Maus, zu vm
Nenguffe L, 2, Eeke striedrichstraße, möbl

Zimmer, auch mit Pension.
Oranienstr. 6 , 2 r„ gut möbl. Zimmer zu verm
Oranienstr. 18, 2, ein möbl. Zimmer zu vertu
Vrantenstraß« «4, 1, sch. möbl. Zim. »«, 1 ob

2 Btlteu au anst. Hrn. od. Ehep. sof. zu verm
Philippsbergstr. 12, P,. m. Z. m. g. P. 45 M
Rhcinstr. 45»3r„ möbl, Zimmer zu vermietben
Rhetnstr. 58, 2, möbl. Zimmer woihenw. zu

Kemisrn, KtnIInnnen, Scheunen,
Keller ete.

Grotzer Keller
in der Langgaffe, lustig, kühl, zum1. Oktober

u vermicthen. Naderer Langgaffe 27,
Druckerei-Kontor. *

Weilstr. 18, Stallung undR-mise zu vermietben.
Weinkeller »t>verwielbeu Wilbelmsir. 54. 2206

Da»

Mohnigsulliwelg
Lionk Lie.,

«chillerplatz1 - Telephon 708,
empfiehlt sich den Mlethern zur kasten-
freien Beschaffung van

mödlirte» nnd «nmSdltrt«»
»tuen - nnd Etagenwohnnngen
GefchäftSlokalen— möblirte»
Zimmer»,

sowie zur Vermittlung »an
Ammodilten- Geschäften nnd
hhpothekartschen Geldanlage».

Ufledernliausen i . Taunns.
Hotel Yilla Sanitas.

Restaurant . Pension t . Mk. 4.50 an. Bad
jm Hauee. Telefon 8._ ^

In uns. am Walde gel. neu eingericht.

Erholungsheim
find noch Zimmer mit g. Pension zn mäß.
Preisen zu vergeben. Näh. r"GesÄw. Georgl. NlisyMl Camus.

Sommerfrische!
Forsthaus Schlotzborn im Taunus

Zimmer wieder frei.

ir 0«r«lnfatdung des aefchaftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

D. A. Lelirerinnen-Verein, ,
Stellenvermittlung 1, Wiesbaden , Prl
Pohl, Jahnetr. 24, 8, Sprechet. Freitag 12—1. ^

®. gcp. Lesirerin, feit 87l)i» letzt in Fraulrem
thätig gew., s. Besch. Off. u. ®». * ** an de»
Taabl-Verlag-

Sind, phil, erteilt erünrtl. tiaclililllf ®'
OIT. »uh M. »51 un d. Tagbl.-Verlag , ^

F»' ,izÄI>u. Engl,, Grammatik- - Converlatioä
sowie giiindl. Klavierniiterrtcht wird von einen
Herrn mit Erfolg erteilt. Honarar mäßig. N°»
Mainzer Schubbazar, Marktsiraße 11._f!aa A*A'anrs Milt. UnrolAr TailBM48 *̂
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JUlJWf.
ittnötls-ftWnlt,

Dir. B . Schreiber,

WWrO 103,1. ft.»ffÄ.
Prima

Referenzen.
Frequenz 1902/03;

»oo
Schülerinnen und

Schüler.

©rügte ii. rcnommiertrftc
Fa- lchrmist. am Platze.

Am1. September:
Beginn der Viertel -,Halbjahrs¬

und Jahreskurse.
Lehrfächer:

MW-rung,
eins., dopp. und amerik. Buchführung
bis zur perfekten selbständigen Ausführung
aller Buchführunar-Arbeitcii tncl. Bücher-

Abschluß.

WeUellehre und WeltjselKunde.
AndelsKmesyoudenr.

deutsch- engl., franz. und ital.

Kausni. Relyneu.
Preis-, Prozent-, Zins-, Diskont-, Termin-
nnd Durchschnittsrechnung. Münzreduktion,
Repartitions-, Gesellschafksrechnung. Per-
mischungSrechnung, Komptanlen-,Wechsel- u.
Warenrechnung. ProdnktionSkalknlationeu,

sowie höheres kaufin. Rechnen.

KModormiiehre.
Ausarbeitung von Kontokorrentauszügen von
den einfachsten bis zu dcu schwierigsten unter
Berücksichtigung der & meta- Verbindung,
nach deutscher und französiicher Methode,
retrograd, progressiv und Staffelrechnung.

ßmlmrdeilen.
Ktmmhle
Korrespondenz», sowie Debattcnschrift dir
zu einer Geschwindigkeit von 180 bl»

300 Silben pro Minute.

WiWewii.
gründl. Ausbildung nach weltbekannter,
eigener Methode,unter Garantie de»sichersten
Erfolge» in kauim., deutscher und Latein¬
schrift, sowie in Beamten», Kops« und

Rundschrift.
Die Absolvierung eine» Vier», resp.

Sechrmonats-Kurse« berechtigt junge Leute
zur Bcietznny einer Volontair-, resp. ang.
Buchhalter- Stellung. Dierbczügl. Dank¬
schreiben früherer hiesiger Schüler können
von Jnteresicnten eiugesehen werden.

Perfekte Ausbildung garantiert.
Rach Schluß der Kurse schriftliche und

mündliche Prüfungen, sowie Zeugnir-
ansstellung. Auf Wunsch Privatunterricht und
Vermittlung von Stellen.

Die Kontoristinnen ' nnd
Buchhalterinnen Kurse für
Damen (als sicherster,
heutiger Lebens- und Er¬
werbsberuf ) stehen unter
persönlicher Leitung von
Frau E . Schreiber,
langjähr . Handelslehrerin.
— Jnteresienten wollen sich
frühzeitig melden.
»ägl . Beginn neuer Schreib-Kurse.

Schreiverfolg.

Institut Meerganz,
Dir. » neer ( « m,

Handels- und Schreiblehranstalt,
Dotzheimei straße 31, P.

Beste hiesige
Referenzen.

Prospekte
gratis und franco.

Gründl. und gcwisienhafte Ausbildung für
Damen und Herren in:

Buchführnng. Kaufm. Rechnen.
Prakt. Wechfrlkundeu. Wechselrecht.
Schönschreiben. « aufm. Korrespon¬
denz. Stenographie (GabelSderger) .
Maschinenschreiben, KontorpraxiS re.
Nach Schluß der Kurse Prüfungu. Zeugnis.

Stellenvermittlung kostenlos.
t>V Der Unterricht an Damen erfolgt in
W  separate « Räume« unter pcriönl.
PW- Leitung von Frau »». Mcerganx.

Wanted English Jessons from Englishman
(teache ' ). Apply to B . « 88 Tagbl.-Verlag.

Engl., Franz, grdl., m. Pr., d. eri. Lehrerin
w. I. i. Ausl, »nierr. Sckwalbacherstr. bl. 2.

Gründlich. Privat -Biolin « w. Elavier»
Unterricht crt. C. Suiibacii . Hcrmannstr. lb.

Mirtlsursitthe

»r Vereinfachung der aeschäftlicben
Verkehrs bitten wir unsere geehrte»
Auftraggeber,alle uuter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagdlatts.

Wohnung
von 4 Zimmern, Küche, Badezimmer, in nur guter
freier Lage, von feinem, kinderlosem Ehepaar zu
mietben gesucht, Angebote nur mit Preis, Lage rc.
unter IS. TS» an den Daabl.-Verlag.

Kl. Wohnung gesucht (2—8 Z.). u»möbl„
dauerndz. I . Okt. in guter Lage, womögl. Wald-
näbe. Offerten mit Preis unter „ kl. NT, I,“
hauptpostlagerndWiesbaden.

grofe. leer,' Z. m. o. o. Küche Unst-Ert.
geeig., v. Dame gef. Off, n, . Stunde' Post-A lll.

Zur Errichtung eines feinen
_ _ Wei» - Restaurant» wird per

1. Oktober ein geeignetes Lokal in bester Lage,
»ebsi einer aus 4 Zimmern im selben Hause
bestehenden Wobnnng. gesucht. Die Wobnung
müßte aber schon am 1. Septembera. c. beziehbar
sein. Geneigte Offerten unler C. 458 an den
Tagbl-Verlag.

gesucht, mönlichst Mitte der
Alk 1111 Stadt. Offertenu. V. 458

an den Tagbl.-Verlag.

Da» Original obiger Schritt, sowie
andere Schreiberiolge von hiesig. Schülern
liegen in meinem Bürean Interessenten zur
Einsicht offen. Di« Direktion.

Frrmdcn -PettslouH

»e Vereinfachung de» geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uh » zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

© »■

2Min. vom Koclibrunoen
elegant möbl. Zimmer in ruhiger freier Lage.
Montaigne . Beliliergitr . »«

J— Zwei Herren, eventl. Schüler , finde»
schön' möbl. Zimmerm. Balkonn, guter Pension
Göbeustraße4, Pari, l.. am Bismarckrina.

ßrlinweg 4,
dieht am Park u.

Kurhaus, helle schöne Zimmer frei geworden, mH
o. ohne Pension. Garten. Baikong, elektr . Lieht.

Pension Ossent,
Angenehmes He m mit vor,. Pension

finden Herren oder Damen in grd. Familie
Luittnstrane 14, 2.

elegant
Kl. Wilhclmstr. 5, Pan.,
ant möbl. Zimmer mit und ohne Pension.

l\  crloren Gefunden

ne Vereinfachung de»
Verkehr» bitten wir unsere geehrien
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» z» überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahie».

Der Verlag de»Wiesbadener Tagblatt«.

Eine goldene Nadel mit planem Stein
nnd 2 Perle» ist am 10. August. Mittag«, au
der Slrecke Nhelnbaviihos, Taunurstraße. evein,
Elektrische oder Droschke, verlorrn worden. Ab
zugeben gegen Belobnnngb-i

tzosjuwelier Helmerdlnger , Wilhelmstr.

Moren eine kleine. . .
entbaltend»ngefäbr5 Mk. Gegen gute Belohnung
abzugeden Dietenmühle 23.

Ailtritemiuht
Ein« Eonder-AuSgadt de» . Arbeitsmarkt de« Wiesbadener
tagblatt " erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetag« im
Verlag, Langgaffe S7, und enthält jedesmal alle Lienftgesuche
und Dienstangebote, welche in der nichsterscheinenden Stummer
de« „Wiesbadener T- gblatt" z»r Anzeige gelangen. Bon b Uhr
an Verlauf, da« Glück 5 Big., von 6 Ulit ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerte»
empfiehlt e« sich, nicht Oeiginal-Lengniffe, sondern deren Ab-

afilaen! für Wiedererlangung etwa beigelegter
niffe oder sonstiger Urlunden übernehmen wir

christcn dcizuft
Original-Zraav
Einerlei Bewähr — Offerten, welche Innerhalb 4 Wochen nicht

-bgeholt ivordcn find, werden aneräffnet vernichtet.!

Z
ir Vereinfachung de» aeschäftlicben
Verkehr» bitten wir unser«ge. ,rien
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

^ Der Verlag des Wiesbadener Tagdlalt».
-

Wetttttch» Versonrn. die Slellnttg
finden.

Verkäuferin
mit guter Borbildung per sofort, event. später,

gesucht.
J . Illrscli Kühne,

Seiden- und Modewaat en - HauS,
Ecke Langgaffe». Bärenstraßc.

Snckie für sofort tüchtige branchekundige Der»
fön fern». Jiinnr . Bäckeiei, Babllhofstr. 18.
fW » Ladenmädthen für Metzgerei gel.
MM I». »ekmidt , Moritzsir. 11.

Tüchtige Rock- u.Taillenarbeiteriniienauf dauernd
gesucht. 4 . Sahrxewoki . Bismarckring1, 1.

Arbeiterinnen», ein Lehrmädchen wird gesucht.
Ll. Bnrk , Danien-Consect<on,Nerostraße28,2.

Tüchtige Rmkarbeiterinnendauernd gesucht
Manritiusstroße7, 2.

Mädchen zum Pelznähen
aesncht. 4 . Jnngliaaer , Ellenbogengassc 14.

Tüchtige Näherinnen
gesucht.

Jacob minier . Langgaffe 6.

Weißzeugnähcrinnen
für feine Damen-Aiisstattiingen bei guter
Bezahlung für dauernd aesncht.

Theodor Werner,
Webergasse 80. Ecke Langgaffe.

Tüchtige Weitzzeugnäherin,
welche auch Unterricht im Malchinennähenenkann, sofort gesucht.—Nähere»Imbl.-Berlag. Jx

Mädchen, da« im Weißnähen geübt ist, wird
sofort gesucht. Kurz , Bahnbofstr. 6.

Mädchenz. Wäschezeichne» ges. Goetbestr. 22, P.
NSHmädchen auf dauernd gesucht Corsetgcschäft

Gr. Burasiraße 8.
Schneiderin für rinige Tage in» Haus gesucht

Moritzstraße 21, 1 link«.
Fräulein au« anst. Familie kann da» Pntzfach

erlernen. C. Rücker , Mode«, Lanagaffe 8.
Gesucht auf sofort zur selbstständigen Führung

eine« kleine» HanSbalt« eine
ältere anständige Person,
welche die Pflege einer nervenleidenden Dame
mtiibcrnimmt. NurSolckem't prima Referenzen
wollen siäl melde». Ausfuhr!. Off. mit Angabe
der Referenzenu. J . 455 a. d. Tagbl.-Verl.Köchin, Allein-, Haus- u. Kindermädchen finden
stet« gute Stellung durch Frau Baumnnn,
Strllenvermittleriu, Faulbrnnnenftrabe8, 1.

int per).Köchin tn.guten Zengnisien
wird für Pension Roma , Gartenstr. 1, zum
1b. August, auch durch Agenten, gesncht.

Köchin und Hausmädchen gegen hohen Lohn
aesilchl Rbeinst-aße 6b, Par 'e-re.

Ein vesirre« Hausmädchenfür feines
HerrfchaftshanS ge!., Holläudersnw. bevorzugt.

Genfer Verein, Webergasse3, Gtd.

(| m in der Hausarbeit erfahrene» Mädchen
sofort gesucht Kchulberg IS, Part.

Ein tüchtiges Alleinnlädche» mit guten Zeugniffen
gesucht Ptcloriastroße 16, 1.

Junger-» Mädchen gesucht Welßenburgstraße 1.
Nähere» im Laden.

Tücht. Dienstmädchen ges. Moritzstraße4. 8.
für sofort ein rrsabrene»Allein

MSICfllClji niädche», G. Z. erf. Borstcll.
nur Vormittags Adolsrallee 84.

Ein tücht. ordentl. Asteinmädchen sogleich oder
1b. Ang. geslicht(mit Dienstb.) AdolsSallee Lb, 3.

förtttt/ltt ' Hausmädchen m. guten Zeug-
VDefNUfl Nissen Adelheid»«. 88.
Gesucht zlvci brave tüchtige Küchenmädchenf

ein s. Restaurant. Näb. i. Tagbl.-Perl. Kx
Tüchtiges Mädchen für kl. Haurb. gegen guten

Lohn gesucht. Näh. Hirichgraben 18b, 3.
Ein reinliche« Mädchen gesucht TaiilliiSstr. 24,3.
Braves Mädchen fof gesticht Karlstraße 41. P r

Jüngere« ordentlidjes Hausmädchen für 1. Scpt.
oder früher ges. Brümmer, Dosdeimerstr.21, 2.

Ein tüchtiges SjrSS
Hausarbeit versteht und Liebe zu Kindern hat
(im Alter von 7—9 Jahren), wird zumI. Sept.
gesucht. Kochen nicht erforderlich. Z» meiden
BiSmarckriugLt), 3 r., Abends zwischen 8u.9 Uhr.

Ei» sauberes accurates Mädchen für kleinen
Haushalt gesucht Scharnhorststraße4. 2 recht«.

Einfache» solides tüchtiges Mädchen für Haus¬
arbeit zum lb. August gesucht Kapellenstraße 14.

Jü ng. Zweitmädchen gesucht Riehlstraße 16. Lad.
Wegen Erkrankung meiner Mädchens
suche anständiges saubere«Mädchen

m. guten Zeiign., das gut bürgerl. kochen kann
und Hausarbeit übernimmt Schlichterstr. IS, 2.

Aiiständlge» Mädchen, 15—16 Jahre, für leichte
Stelle  gesucht. Näb. Oranienstr. 47, 3 recht».
LMWw». Eins. braveS Mädchen zu kleiner

Familie ge!. Walkmühlstr. Lb. P.
Rlleinmädchen bei hohem Lohn gesucht. Sich

zu melden bis Mittags 3 Uhr.
Schiemann . AdolsSallee 53.

Ein anständiges sauberes Mädchen gesucht
Wilhelmsplatz 5.

Mädchen ttir HauS- und Küchenarbeit sofort ge¬
sucht Pension Taunurstr. 13.

Geflickt auf Sevtember erfahrenes Mädchen
für Küche nnd Haus. Weißenbiirgkraße7, 1.
f “ Ein einfacher williger Mädchen gesucht
Wellritzstraße 47, 1.

Tüchliges propres MW»
für Küche und Hausarbeit per
sofort geflen hohen Lohn gesucht
Rhe instrahe 105 , 2 .

«iS3 ^ Aeltere» Mädchen, welche« kochen
wggr und dem Haurbalt selbstständig vor-
steheu kann, aesncht Müllerstraße2. Part.

RetteS Mädchen zu zwei Damen aesncht
tvorzügliche Stelle bei sehr hohem Lohn).

Frau mutier , Stellenvermittlung,
Walluferstratze9, Laden.

Sofort ein tüchtige« Mäddieu aest Blücherstr. 24.

Fleißiges , in jeder
Hans - und Küchenarbeit erfahrenes willige»

Mädchen sofort aesuckt Elleuboaengaffe2, 2

Dieustmädchen für Hausarbeit aeiucht sofort od.
pr. lb, d. M. Oranleustrnße 44 Bart,

Ein junges braves Mädchen gesucht
Oranienst aße 88, Bäckerei.

Durchan« zuverlässige» Kinder»
Fränletn für zwe, Kinder von
8 u. 1'/, Jadren zum 1b. August

gesucht, eventueÜ zur Aushülfe bi« 1. Oktober
Näh. Schöne Anssicht iS, Borm. 8—10 und
Nachm. 4—b Uhr.

Dieustmädchen sos. ges. Gustav-Adolsstr. 8, P . l.

Mehr . Hausmädchen
sofort gesucht Genfer Verein» Wcbergasse 8.

Gut empfohlenes
Hausmädchen,

welche» kochen kau», für sofort od. 1. September
z» kleiner besserer Familie aeiucht. Nackzufragen
Nerobergstr. 14, 1, von 4 Uhr Nachmittags ab.

rJSjT“ Mädchen ges. Orantrnstraße 28, 1.
Mädchen für Hausarbe-t u. zur Beausstchtigung

eine» Kindes per 1b. aesncht bei
44111«. Vteior , Kl. Blirgstraßi 7.

EinMädch. k. d. Büg erl. Rieblstraße6. Vdh.P.
Putzmädchcn tagsüber sofort ge-

, WW sucht Drogerie Moritzstr. 12.
Eine Frau znm Ladenputzen und etwa» Haus¬

arbeit wird gesucht Querstraße 2.

Putzfrau
gesucht Bahnbofstraße II.
Wŝ Sattb . unabh . MonatSfrau gesucht

Kaiier-Friedrich-Ring 88, 8 r.
Monatsfran gesucht Bismarckring1, 2 r.
Monairmädchcn oder Frau ges. Webergasse8, 2.
Monatsfran o. Mädchen für Tag Porm. sos.

g-siicht. Meid. Gneisenaustr. 12, Pt. » ela «.
Monatsmädchenoder Frau ges. Moritzstraße 20, 2.
Gst>- Wecksrau sofort gesucht Röderstraße 31.

{9 % Für Nachmittags wird ein junge»
-« -W Mädchen für leichte Hausarbeit u.
für ein Kind auszuiahrtn gesucht Gneisenau-
straße 18.

JungeS Mädchen gesucht für tagsüber.
Frau Hoog , Sckwalbacherstraße 27, 1 r.

Mädchen znm Kindausf. ges. Helenenstr. 18. Part.
7F"  Gin anständiges tüchtiges Mädchen»
welches zu Hanse schlafen kann, tagsüber gesucht

CasL-Pavillo «, Rbeinbahnstraße.
Lausmädchen, 17 Jahre, gesucht.

Kciufbaus Blittlrher , Wellritzstr. 10.
Mmöe Amme O,.--».»

Zwei gewandte Arbeiterinnen bei
gutem Lobn für dauernd gesucht Jahnstraße 6,
Schwefelschnitten-Fabrik.

Per sofort Arbeiterin ges.
gegen guten Lohn, dauernde Arbeit.

Wiesbadener Betttederiihau«, Mauergasie 1ü

Wridttche Prvfottrik . die Stellung
juchen.

Ein nettes Fräulein mit Sprackkenntn. sucht St.
als Verkauieriil. Näh. Adelheidstratze 43. S . 3.

gm Mhrmg des Hnnshnlls
sucht gebild. Frl . reif. Alters, tüchtig in Küche u.

Haurb., Stellung, wo die Hausfrau fehlt, für
jetzt oder später. Angebote unter0 . 45 ? an
den Tagbl.-Verlag.

Eine gebildete Dame au« guter Familie, fein
gebildet, im Hauswesen sehr erfahren, sucht Stell«
als Hausdame zu einzelnem Herrn oder wo
die Hauriran fehlt. Offerten unter » . 455
an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen
sucht Stellung zur selbstständigen Führung eine»

kleinen Haushalte», am liebsten zu einsei. Dann
od. Herrn. Off. erb. u. 41. M. Aiexandrastr.6,

4£■,«»*»»» t>». Köchinnen, dosiere Han»,
Is Ulflf . n . Atteitt»,ädch.,sow. Kinder¬

mädchen. Frau hang . Stellenvermittl.,
Schnlgasie st, 1. Telepb. L3st3.

Perfekt, zuverl. cbrenh. Herrsdi.-Köckinm. pr. Z,
sucht Stell, gl. ob. spät. Hirschgraben 18h, 8 tz

Ein fleißiger Mädchen suckt Stelle in bessere«
Hauie als Hansmadch. Hellmundstr. bL, H. 1,

Hausmädchen mit 2x3«
d »Sl " ! v l | lv jäbrigen Zeugn., Köchinnen

Kinder- und Allelnmädchen. Fr. ■lan -unnni
Stellenvermittl., Fanlbrunnenstr. 8,1.

Kinderfränl.
für sofort oder 1b. Aug. OffertenU. V. 45«
an den Tagbll-Berlag.
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Geb. gut erzogenes Fräulein f. Stellung bei «Inj.
Dame ober kinderl. Ehepaar . W . Offerten unter
B . 45 ? an den Tagbl .' Verlag.

Junge Pfarrerstochter,
welche im Haushalt erfahren ist und etwa« vom

Kochen vcrst., sucht Stellung zu Kindern od. als
Stütze . Off . u. P . 45 « an den Tagbl .-Verl.

zum 1. September eine Stelle als
©Uujv feineres Hausmädchen oder

Stütze der Hausfrau . Offerten u. 0 . 458
im Tagbl .-Verlag niederzulegen.

Starke « nettes Mädchen , welches kochtu . etwas
Hausarbeit übernimmt , sucht Stellung zum
1. September . Frankenstraße 14 bei FlssU.

Empfehle tüchtige Alteinmävche « , die «ul
kochen , sowie eiue Anz . gediegener netter
Hausmädchen mit prima jährigen und
mehrjährigen Attesten.

Frau nmier , Stellenvermittlung,
Walluferstratze 9 , Laden.

Kath . älter . Fräul ., welch, eig.
^ Haurh . aufg .. sucht Stell , als Stütze

d. Hausfr . od. Haushälter , bei alleinst. ält.
Herrn . Off . unter 8 . 458 a. d. Tagbl .-Verl.

Llelteres besseres Mädchen mit besten Zeng-
nissen und Empfeblnngen , selbstständig i» Küche
und Haushalt , sucht Stelle zu älterem Ehepaar
oder alleinstehendem Herrn . Offerten unter

4 58 an hen Tagbl .-Verlag.
Besseres Mädchen , welches im

IW | M Kochen n. sämmtlichen Hausarbeiten
erfahren ist, sucht Stelle . Näb . Wellritzstr. 19, 1.

Ein anständ . Mädchen sucht Stellung in best.
Hause als Hausmädchen . Näh . Nerostr . 11, 2.

Büglerin s. Besch. N. Blücherstr . b b. Boullion.
Eine unabh . Frau sucht Aushülssstelle od. Wasch-

und Putzbeschäftigung Moritzstr . 15, Stb . 1 I.
Mädchen s. Wasch- u . Putzbesch. Bleichste. 20, Hth.
Ig . Frau s. sof. MonatSst . Bleicifftr. 38. Hth . 1.
Ordtl . Mädchen sucht MonatSstelle in besserem

Hause . Offerten u . © . 45 « an d. Tagbl .-Verl.
Luv . unabh . Frau s. Misst ., w. mögl. tagsüber,

auch zu einz. D . od. H. N. Schlichterstr . 16, L.
Ein ält . saub. Mädchen s. MonatSst . von8Morg.

bis Nachm. 4 Ubr . Näh . Frankcnstr . 15. 1 l.
Fr . s. K.-Monatsst . od. Ansh . Manerg . 19, H. 2.
Eine Frau sucht MonatSstelle . Wellritzstr . 47 , 1 l.
Ein unabh . M . s. Mtst . b. Christ , Ellenbogeng . 7

Männlich« Verso,»er». die Stell,nrg
finden.

aller Art sofort durch
UjIlI | IvII die „ Neue Bakanzen-

Post " in Frankfurt a/M . (F. k 1611) F113

Tüchtiger solider
Stadtreisender von diesiger Weingroßhandlimg

zum sofortigen Eintritt (ev. später ) gegen Fixum
und Spesen gesucht. Nur solche Offerten finden
Berücksichtigung, welche nachweisbare Erfolge der
betr . Herren und günstigste Referenzen enthalten,
unter ® . 450 an den Tagbl .-Verlag.

HrMekiiiMger junger Mm
für Comptoir und Laden von einem Tapeten,

geschäft für 1. Oktober gesucht. Offerten mit
Gedaltsanspr . n. Id . 458 a. d. Tagbl .-Verlag.

Tin Bautechniker auf 1. September gesucht.
Architect Aag.  Mayer , Frankcnstr . 8.

Tüchtiger
Armorieen-Aeguisiteur

welcher auch Comptoir -Arbeiten
verrichten muh , sofort gesucht.
Schriftliche Offerten mit Gehalts
anspriichen und Referenzen unter
Z . 458 au den Tagbl .-Berlag.

Tüchtiger Reg . , u . Pos .-Rctoucheur sofort
z. Aurhülfe gesucht.

Photograph Schannann , Tauunsstr . 3.
Tüchtiger Mechaniker gesucht. Meid . 8—9 Uhr.

Pieiker , Ingenieur , Lnxenibnrgstraße 6, 2.
Ein selbstständiger Schmied gesucht.

Peid . Ilanaoo , Moritzstraße 41.
Heizer , selbstst., für Dreschmaschine sof. gesucht

Bertramstraße 9, Htb . 3 St . r.
Schreiner , welcher Fenster machen kann, gesucht

Blücherstraßc 8.
Größeres Zimmergeschäft , Schreinerei sucht
' für sein Hobelwcrk einen

Borarbeiter.
tHerserv« muß mit allen Maschinen (hauptsächlich
Fraiße und Hobel) durchaus vertraut ^ fleißig
und nüchtern sein. Eintritt sofort , Stellung
dauernd hei befriedigenden Leistunge». Offerten
mit Zeugnisse», Lohnansprücheu rc. n . V . 450
an den Taabl .-Verlag.

«rlasergehülf « gesucht Blücherstraße 8.

Tüchtige Glaser 'STffiil
Wilhelm Hener , Glaserei,

Biebrich , Ratdbaiisstr . 76.
Drei biö vier tüchtige Tüncher
(Speißarbeilcr ) sof. nach auswärt«

'gesucht. Nähere « im Tagbl .-Verlag . Lh
Taperirergebülfe gesucht. A. Sauer , Nerostr . 21.

Ein tüchtiger ielbstständ. Couditor
^ gesucht Tounusstr . 17.

3—4 Schuhmacher
erhalten Sohlerei und Reparaturen außer dem

Hause . Schneider . Hochstätte 21.

LehrlingWir suchen per
_ 1. Oktober einen

mit guter Schulbildung.
Glaser & Co.

für das Büreau eines
Ia Geschäft» gegen sofortige

Vergütung gesucht. Offerten unter P . 415»
an den Taabl .-Verlag.

Einen Lehrjungen
sucht Alfred Vogelnang.

Firmenschilder -Malerci , Luisenstr . 5.
Ein HauSbursche gesucht Gemeindcbadgäßchen 6.
Ei » j . Hausbursche gesucht Wcllritzstraßc 26.
Ein junger HauSbursche , der Radfahren kann,

gesucht. W . A.  Hees . Webergasse 38.
Junger Laufbursche sofort gesucht.

Photograph icharmaim . TannnSstr . 3.
Ein Junge zum Besorgen von Ausgängen rc.

gesucht Wilhelmstraße 54.

Herrschasts-Kutscher,
gedienter Cavallerist . fleißig, nüchtern , gewandt,
zu beschäftigtem Arzt mit 2 Pferden auf sofort
gesucht. Vcrbcirathete ohne Kinder werden
bevor,ngt . Offerten mit Zeugnissen unter
V.  W . 88 » an (Jns .-No.838) F33

D . I ’ reni in Mainz»
Ackerkuecht gesucht Schwalbachcrstraße 39.
Ei « kräftiger Stalljunge gesucht

Reitbahn w « »ea.
Ein Schweizer gesucht Clarentbal 9.

ält .. solid., f. dauernde Stelle
fll gesucht. Kost und Logis lm

Hause. Couservenhans Weinrr , Manerg . 17.

Unh WWIlnch rillst en
Urrkanfstellr« f. Vostwerthielchrn
de« Postamt » Wiesbaden (Freimarken , Postkarten,tostanweifungen, Formulare zu Post-Packet-dreffen, Post -Atlfträgeurc .) : bei F . Alcxi, Michels-
dergS ; I . Beer, Wwe., GeiSbergftratze 16 ; Fritz
Bernstein , Wellritzstr. 25 ; I . Birck. Roonstr . 12;
Joh . Conradi , Waldstraße 88 (Gemeinde Biebrich) ;
I . Diehl , Wilhelmstr . 22 ; I . Ehl , Bülowstr . 7;
K. Erb , Adelheidstr. 76 ; A. Haas . Herderstr . 19;

. Hartmann , Hellmundstraße 17 ; Th . Hendrich,
ambachthal 1; C. Hofheiuz, Platterstraße 102;

El . Jhl , Waldstr . 63 (Gem. Biebrich) ; F . Klitz,
Rheinstraße 79 ; A. F . Kncfeli, Langgasse 45;
PH. Krauß , Albrechtstr. 36 ; I . Losem. Richlstr . 2;
K. Lotz, Moritzstraßc 70 ; C. Menzel . Emserstr . 48;
F . A. Müller , Adelheidstr. 32 ; Fr . Rompel . Römer-
berg 2 4 ; H. Schicker, Moritzstr . 50 ; H. Schiudling.
Nengaffe 1 ; A. Sommer , Aorkstr. 11 ; O . Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71; A. Venn , Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl , Wcbergaffe 45/47 ; Chr . Weyers¬
häuser . Kassirer, Schlachthaus.

Männliche Verl - nen. die KteUnng
suchen.

Kaufmann » 26 Jabre alt , perfect
VÜl -U * in doppelter und amerikanischer Buch¬

führung , Korrespondenz rc.. sucht Stellung auf
gleich oder später . Beste Referenzen . Kesällige
Offerten unter M . 450 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltcrcr Comptoirist mit schöner
flotter Handschrift , gewandt im

Correspondiren , sucht passende Stellung per
1. September oder später. Gefl. Offerten unter
« . 45 « an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann mit schöner Handschrift sticht zum
1. Sept ., auch früher , Stellung unter befcfe An¬
sprüchen. Off . u . i * . 45 « an d. Tagbl .-Verl.

Junger erfahrener
Kunftschmiedemeister

sucht Stellung als Wrrksührer oder Geschäfts¬
führer per sofort oder später . Gefl. Offerte»
erbitte unter lP . 458 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann IMS?
Spengler oder Ofensetzer. Zu erfragen bei
Herrn A.  8toll » Blücherstr . 6 , 1 St ».

T . Maschinenschreiner s. sof. St . als Fräser u . f.
Kehlhobel. Off . n . M . 458 a . d. Tagbl ^ Verl.

Ein angebender Kochlchrling sucht Konkurs
halber Stellung . Herrnmühlgaffe 7.

Gewandter Krankenpsteger f. Stelle b. e.
Herrn . Off . u . I » . 458 a. d. Tagbl .-Verlag.
V Ein kräftiger verh . Mann sucht Stelle
als HauSbursche oder sonstige Arbeit . Offerten
unter II . 45 « an den Taabl .-Verlag.

TWWkMMttngen
Ftochbrnnnen . 7 Uhr : Morgenmnsik.
Kurhaus . Mittag « 12 Uhr : Promenade -Concert

an der Wilhelmstraße . Nachmittags 4 Uhr:
Concert . Abend» 8 Uhr ; Concert.

Königliche Schauspiel «. Geschloffen.
Destdenz -Aheater . Abend» 7 ' /, Uhr : Wiener

Blut . — Gastspiel Mllc . Eelia Galley.
Wakhalra -Hheater . Abend , S Ubr : Frau Leutnant.
Ztzalhalla (Haupt -Restauraut ). Abend» 8'/, Ubr:

Eoncert.
Deichssiallen -Tkeater . Abd». 8Nbr : Vorstellung.
Keiksarmee . SIbds. 8‘h  Ubr : Oeffentl . Veriamml.

Manger ' s Kunftsalon , TaimnSstraße 6.
Kunstsakon Wiktor , TaunuSstratze 1, Gartenbau.
Damen -Kknv, Taunnsstraße 6. Geöffnet von

Morgen » 10 bis Abend» 10 llbr.
^ffolürlesehalle , Friedrichsttaße 47. Geöffnet tilg

lich von 12 Ubr Mittag « bi« 9 " , Uhr Abend,.
Sonn - und Feiertao « von lO' /s—12‘/i Uhr und
von 3—8 '/» Uhr . Eintritt frei.

Verein für Knsknnsl über Woykfal >ils -ßln-
rtchlungen und Aechtsfrageu . Täglich von
6—7 Ubr Abends tm Ratbhanse im Biirca » de«
ArbeitSnachw -is-S (Männ -r-A>' tbei>nir l.

Teiegrannn-Gebntjren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands 5 Pf . Nach

Luxenidurg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien , Dänemark , Niederlande und der Schweiz
10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien,
Rumänien , Schweden, Norwegen , Großbritannien
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land . Spanien , Portugal , Serbien , Bosnien , Herze¬
gowina , Montenegro , Bulgarien und Ost-Nuinelien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Pf . Nach Malta u . Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrigen
Verkehr 50 Pf . Für ein dringende » Telegramm
wird die dreifache Gebühr eine« gewöhnlichenTele¬
gramm » erhoben. Für Stadttclegramme beträgt
ne Äorttare 3 Pf ., die Mindestaebühr 30 Pf

Lehrling gesucht.
Junger Mann an * guter Familie mit

Zeugniss zum einj &hr . Dienst all Lehrling
gesucht.

Wiesbadener Bank
8. Bielefeld& Söhne.

für erste hiesige Weinhandlnng
ein Lehrling mit Einsähr .-

Eommis mit
Stenograph . Offerten

~ 458 beförd. ö>. 0.

Gesucht
Zcugntß , »in angehender 6
schöner Danhsch' ' st , Stenograt
(Letzterer mit Aisiprüchen) u. » - , -
jet Tagbl .-Verlag . - rieaer - und Ml

q. kräftiger Hausbvrsche für Solonialw .-Gesch, Milyekm II . MI
o-'uch" Bi -»«ied. Wl-*badenersttaßc 33. 1Kelkilschafl Kemüts

Philharmonie . Abend» 7’U Uhr : Orchestervrobe.
Snrn -Kerein . Abend«: Fechten. Gesanavrobe.
Hnrn -Hcleffschaft . Abd?. 8—10' /, Uhr : Riegen
^turnen der Männer -Abtdcilung.

Männer -Turnverein . Abend» 8' /» Ubr : Riegen
turnen der activen Turner uitb Zöglinge.

Mesvadeuer Ahein - u . Paunns -tzkuV. Abend«
8 ' ,, Uhr : Versammlung.

Wiesbadener Ltvketen - tzlnv . 8' /, Ubr : Uebnng.
Voffer ' sdie Sienagraphen -Kesekkschast. Abends

81******89 /*—10 Ubr: Hebung.
Hefanave ' ein Aroöfinn . Abends 8' /,Uhr : Probe.
Hhrillkicher herein junger Männer . 81/* Uhr

Polannenchor -Probe.
Männer -Huartett Kikaria . 9 Ubr : Gesangprobe.
KeKarr' selser Mäuner -ss- or . Abd«. vUhr : Probe.
Krieger - u . Militär -Iffereiu . 9Ubr : Gesangprobe.
MiesSad . MiNtär -lperein . 9 Ubr : Gesangprobe.
Syuagogeu -kbelangvereiu . Abd». 9 Uhr : Probe.
(Stuß Sdekwriß . 9 Uhr : Vereinsabend n. Probe.
Miesöadeuer Aitger -Ekuv . Abend« 9 Uhr : Probe

für gemischten Ebor.
vikettanten -stterein Arania . S Uhr : Probe.
Miesvadeuer Vadfahr - Perei » 1884 . Abend»

9 Ubr t Saal -Fabrübung.
Iiltzerverein WiesVadeu . Albend» st Uhr : Probe,

hristk . Arlieitcr -Ferein . 8' /. Uhr : « eiangvrode.
' ~ " Abend« 8‘/« Ubr , Ynsammenkunkt.

lNNtär -Zamerabschafl / aller
llbend, S' i« Udri Gesangprobe.

KemsilhlichKest . Vereinladend.

Meteopolsgifche Äeodrtchtnnge»
der Statt »« Wiesbaden.

10. August.

Barometer *) . . .
Thermometer C. . .
Dunstspaiin . (mm) .
Rel. Feuchtigkeit (7 »)
Windrichtuug . . .
Niederschlag«b.(mm)
Höchste Temperatur 22.6.

7 Ubr
Morg.

2 Ubr
Nachm.I

9 Ubr
Abd». Mittel.

744 .7 748 2- 751.7 748 .2
17.5 22.2 16.8 18.3
14.1 10.4 9.9 11.5

95 53 1 69 72
ffi . 2 SW . 5 SW . 5 —

20.2 0.3 0.0 —
Niedr . Temver . 16.8.

11. August.

Barometer *) . . .
Thermometer C. . .
Dunstspann . tmrn ) .
Rel. Feuchtigkeit (•/»)
Windrichtung . . .
Nied«rschlag»h. (mm)
Höchste Temperatur 32.6. Niedr . Temper . 10.1.

*> Die Baron,eterangaben sind auf —0 ' E.
Normalschwere reducirt.

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Ubr
Abd«.

753.7 752.7 7521
13.7 22.2 17.1
9.8 10.6 11.0

85 53 76
SB. 2 SW . 2 SW . 1

— — --

Mittel.

Mettrr-Kericht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa >-te in Hamburg.

(Nachdruck«ernten .)
14. August: meist heiter bei Wolkenzug, schön,

warm , gcwitterbaft.

Auf - und Untergang für Könne (©) und
Mond (O.

(Durchgang bet Laune durch Lüden nach mtNeteurovillscher gelt .)

Aug.
®

. ' " ' i.j
ln de M 'n.jNdr Aiin̂ Id̂ Mm!

14 ! 7 48

Ansg. ! Unter «.
Ndr Min jNdr Mi».

14. II12 32 15 14 17 48 I1020N .I1133M*
*) Hier gebt t . Untergang dem Aukaana voran «.

T!jenter («oncerle
MaltzaUa-Theater.

Donnerstag , 13. August.
2. Gastspiel de« Cbaracter - und Gesangskoiiiikerr

Carl Wallauer vom Stadttbcater in Breslau.
Benefiz für Lucie Wendt.

Fra» Leutnant.
(La Dot de Brigitte .)

Operette in 8 Akten von Paul Ferner und
Autony Mar «. Musik von Gaston Serpette und

Victor Rogler . Deutsch von Hirschberger.
Spielleiter : Dir . Emil Nothmanii.

Dirigent : Max Laudicn.
Personen:

Oberst von Castel -Brillaut . CarlWallaitcra . G.
Horteule , seine Frau
Chamoiscl . Lehrer . .
Brigitte , seine Tochter
Brötigntz . deren Gatte
Mnlot , Osfi«ier»bnrsche
Nicole, Mädchen bei C
Lagardette , Osfizier

Restdenk- Theater.
Direct 'vn: vr . phil . K . Unnetz.

Donnerstag , 13. Ang. 58. Abonnements -Vorstell.
Gastspiel der Direction Oskar Hennenberg.

Wiener Kl nt.
Operette in 3 Akten von Victor Leon n . Leo Stein.

Musik von Johann Strauß . _
Musikalische Bearbeitung von Adolf Müller jr.

Dirigent : Kapellmeister Theodor Erter.
Regie : Adolf KühuS.

Personen:
Fürst DpSheim - Gindelbach,

Vremier -Nlinister von Neuß - ^ .
Schleiz-Greiz . Theo Ohrt.

Balduin GrafZedlau , Gesandter
von Reuß - Schleiz - Greiz in
Wien . Franz Feiler.

Gabriele , seine Frau . . . . RoiaHamburger.
Graf Bitowski . Carl ötartn.
Demoiselle Franziska Cagliari,

Tänzerin im Kärntnerthor-
Tbeatcr in Wien . Thea Herrn».

Kagler , ihr Vater , Caruffel-
besitzer . Willy Ungar.

Margnis de la Foffadc ) Franz Maichek.
Lord Perey Emt ! Gerhard «.
Principe de Lugardo j ur° -cn Gustav « chrimSki
Comtesie Tini . Elly Berg.
Comtesie Nelly . Hedwig Biber.
Comtesie Libuffa . Elsa Roßmann.
Pepi Pleininger , Probirmamscll Olly Jera.
Josef , Kammerdiener de« Grafen

Zcdlnu . Adolf KühnS.
Anna , Stubenmädchen b. Demoi-

selle Cagliari . Olga Wald.
Der Haurhofnicisterbeim Grafen

Bitowski . Robert Schütz.
Ein Fiakerkuticher . Gnftav Krieger
Der Wirtb v. Casino in Hietzing Richard Schmidt.
DieLiefi vom Himmelpforigrund,

Wäschcrmädel . . . . . . Anna Schräder.
Die Lori vom Thnrybrückcl,

Wäschermädel . Blanka Nedelko.
Ein Grenadier . Hubert Have.
Ein Deutschmeister . Karl Kulm.
Erster Kellner . Ferry Werner.
Spielt in Wien zur Zeit des Congreffe« und zwar

während der Dauer eine« Tage «.
I . Akt bei Demoiiclle Cagliari in Döbling . 2. Akt
im Palais des Grafen Bitowski . 3. Akt im Cafino

in Hietzing.

Gastspiel MUe . 0' elia Galle«
vom Theater Capnciv.es in Paris , mit

Parodien und Imitationen.
1. Eine altromantische Liedersängerin vom Jahr«

1840 (naiver Lied), betitelt „Je suis b4t«
(Ich bin dumm ).
Eine Parodie auf „Otero ".
Eine amerikanische Sängerin (Cake-Walk).
Rcjane in „Madame San « Gene ".

5. Parodie auf Avette Guilbert.
6. Sarah Bernhardt in „LÄiglon von Rostand.

Anfang 7'/- Uhr . — Ende nach 10 Uhr.

Freitag , 14 . August. 69. Abonnements -Vorstellung.
Die schöne Galathee . — Gastspiel Mlle . Celia
Galley . — Da » Versprechen hinterm Herd.

Martha Pauli -Munkelt.
Theodor Tachauer
. Roscl vo» Born
. Bernard Roaler.
. Emil Notdmann.

Chamoisel Lncie Wendt.
Toni Stelzmann.

Conrtebotte . Offizier . . . . Heinrich Tersky.
Picqnviseau . Offizier . . . . Fritz Stutzer.
Bidoux , l . . . KI. Kropp.
Lolotte , l Schulkinder . . . Kl. Belbge.
Tiennette, ! . . . Kl. Groß.
Offiziere , Soldaten , Männer , Frauen , Schulkinder
Ort der Handlung : Eine kleine Stadt Frankreich«
Der 1. Akt im Schnlzimmer . der 2. Akt im Salon,

der 3. Akt im Garten Cdamoisel ».
Zeit : Die Gegenwart.

Anfang 8 Uhr. ■— Ende gegen 11 Ubr.

Frcitrg . de» 14. August l Der WahrheltSmund.

ihren

Nelchsbasteit-Tbeater . Stiftstratzei«.
Svecialitäten -Vorstellnng . Anfang Abend» 8 llbr-

Katsev-Vanovama, Nheinstrabe 37.
Diese Woche: Aegypten. — Ober -Italien.

Auswärtige Tbeater.
Lrankfnrtrr Ktadttheatev. — Opernhaus.

Donnerstag : Violctta (La Traviata ). — Freitag:
Die lustigen Weiber von Windsor.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag , den 13. August.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

ln der Kochbrunnen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Hermann Jrmer.
1. Choral : Liebster Jesu , wir sind hier.
2. OuTerture zu „Prometheus “ . Beethoven.
8. Finale aus „Ernani “ . . . . Yerdi.
4. Heimkehr vom Felde , Polka . Waldteufel.
5. Am Meer . Lied . Frz . Schubert
6. Potpourri aus „Der Zigeuner¬

baron “ . Joh . Strauss
7. Erinnerung an die Heimath,

Marsch . Fahrbaoh.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Konzertmeiter Hermann Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Le fidele Berger “ Adam.
2. Arie Trinklied und Finale aus

„Macbeth “ . Verdi.
3. Bosen aus dem Süden , Walzer Joh . Strauss.
4. Entr ’aote — Sevillana aus

„Don Cesar de Bazan “ . . .
6. Ungar . Lustspiel -Ouverture .
6. La Czarine , Mazurka russe .
7. Selection aus „The Geisha “ .
8. Freundschafts -Marsch . . .

Abends 3 Uhr:
1. Krystall -Palast - Marsoh . . .
2. Vorspiel zu „Hänsol u. Gretel“
3. Slawische Tänze (3 und 8) .
4. Der Frühling (für Streich¬

orchester ) .
5 . Espan .ia -Walzer.
6. Ouvertüre zu „Robespierre “ .
7. Arie aus „Stradella “ . . . .

Klarinette -Solo : Herr Seidel.
8. Fantasie aus „Oberon * . . .

Massenet.
Kdler Bdla.
Ganne.

Sydney -Jones.
Sousa.

H. Sitt.
Humperdinofc*

Dvoräk.

Grieg.
Waldteufel.
Litolff.
Flotow.

Weber.

Walhalla-
Hauptrestaurant und Garten.

Täglich Abends 8 ‘/i Bhri

Grosses Concert
der ersten Magarisohen

Magnateiv -Kapelle,
unter Leitung des Primas Celp » U JAs »®**

Vornehme Musik . Eintritt frei.
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